
Naturschutzbüro Zollernalb e.V. 
Gemeinsame Geschäftsstelle der Natur- und 
Umweltschutzverbände im Zollernalbkreis 
 
 
 Arbeitskreis Zollernalb des 
Naturschutzbüro Zollernalb e.V., 72336 Balingen Landesnaturschutzverbandes 
  

Firma Absender dieses Schreibens: 
Dr. Grossmann – Umweltplanung Siegfried Ostertag 
Wilhelm-Kraut-Str. 60 20. März 2013 
72336 Balingen 
 Ihr Schreiben vom/ Zeichen: 
 14. Februar 2013 
 
Gemeinsame Stellungnahme der nach § 67 NatSchG sowie § 3 Umwelt-
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Gemeinde Dautmergen; Bebauungsplan Sondergebiet „Schuppengebiet Blumenhalde“ 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir haben Ihr Schreiben samt Anlagen erhalten und danken für die Möglichkeit zur Stellungnahme. 

Wie bereits in unserer Stellungnahme vom 19.09.2012 zum Ausdruck gebracht, kann die Notwendigkeit 
zur Ausweisung eines Schuppengebietes nachvollzogen werden. 

Es wird auch anerkannt, dass die Flächeninanspruchnahme auf das unumgänglich erforderliche Maß 
beschränkt bleibt und die erforderlichen Aspekte sorgfältig und umfassend abgearbeitet werden. 

Es wird erneut gefordert, die Kompensationsmaßnahmen und die Eingrünung als vorgezogenen 
Ausgleich einzuplanen und die Realisierung anzuraten. 

Nachdem erschüttert festgestellt werden muss, dass der ganze Gehölzsaum vernichtet und damit ein 
kartiertes Biotop zerstört wurde, dessen Erhalt und Entwicklung als Planungsziel festgeschrieben war, ist 
die Glaubwürdigkeit in Planungen nicht mehr gegeben.  

Für einen Normalbürger ist es unbegreiflich, dass vor Vorlage einer Genehmigung in dieser Art und 
Weise vollendete Tatsachen geschaffen worden sind. 

Es bleibt festzuhalten, dass die Pflanzung von Hecken für Neuntöter und Dorngrasmücke und die 
weitere Pflanzung von ein- und zweireihigen Hecken den Verlust der bisherigen, reich strukturierten  
Bachbegleitung nicht ersetzen können, zumal die Bachbegleitung und die weiter angetroffene Vegetation 
zumindest partiell eine nicht unbedeutende ökologische Wertigkeit aufweist. 

Außerdem wird vorgeschlagen, die Hecken nicht linear zu pflanzen, sondern einen unregelmäßigen 
Verband zu wählen. 

Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

 
Rückfragen bitte direkt an: 

Siegfried Ostertag, Humboldtstr. 11
72336 Balingen 
Fon 07433-22269 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
i.A. H.Fuchs, Geschäftsführung (ehrenamtlich) 
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